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Hausordnung 
der Sekundarschule „August Bebel“ Leuna 

 

 

Das Zusammenleben vieler Menschen erfordert gegenseitige Rücksichtnahme und 
verantwortungsbewusstes Handeln. Nur so können wir uns wohl fühlen und erfolgreich 
lernen.  
Die Hausordnung enthält deshalb für alle Schüler, Beschäftigte und Besucher die folgenden 
Regeln: 
 
 

1. Wir gehen rücksichtsvoll und höflich miteinander um 
- niemand wird beleidigt, verletzt oder diskriminiert 
- wir lehnen Gewalt strikt ab 
- Probleme sollen durch Gespräche gelöst werden 
- Schülervertreter, Elternvertreter und Lehrer des Vertrauens sind 

dabei unsere Partner 
- Waffen und andere gefährliche Gegenstände sind in der Schule 

verboten! 
 
 

2. Eine gute Lernatmosphäre ist uns wichtig 
- Niemand hat das Recht, andere beim Lernen zu stören. 
- Wir beginnen den Unterricht pünktlich und bringen die Arbeits- 

materialien vollständig mit. 
- Elektronische Geräte wie Handy, MP3-Player und andere Ton- 

träger bleiben dann ausgeschaltet und in der Schultasche! Bei 
Verlust haftet die Schule nicht! 

- Wir achten fremdes Eigentum und behandeln Lehr- und  Lern- 
mittel sorgfältig. 

- Wir essen  und trinken nur in den Pausen. 
- Der Lehrer beendet die Stunde! 
- Wir sorgen für saubere, freundliche Klassen und ein ordentliches 

Schulgelände. 
 
 

3. Wir halten uns an die Pausenordnung 
- Der Unterricht beginnt 7:30 Uhr – der Einlass erfolgt 7:25 Uhr. 
- In den kleinen Pausen wechseln wir die Klassenräume und legen  

die Unterrichtsmaterialien bereit. 
- In den großen Pausen halten wir uns auf dem Schulhof auf. 
- Das Schulgelände darf nicht verlassen werden. 
- Im gesamten Schulbereich gilt das Rauchverbot. 
- Es ist nicht erlaubt, Alkohol und Drogen mitzubringen oder zu 

konsumieren. 
- Bei schlechtem Wetter wird über Schulfunk der Aufenthalt ge- 

regelt. 
- Schulfremde Personen verbleiben außerhalb des Schulhofes – 

Besucher melden sich im Sekretariat an. 
- Wir werfen nicht mit Schneebällen oder Gegenständen. 
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4. Die Schule ist ein Ort -  „gelebter Demokratie“ 
- Die Gestaltung unseres Schulalltages ist durch Engagement 

 und Mitbestimmung in den gewählten Vertretungen sowie den 
Konferenzen möglich und gefordert. 

- Gegenseitige Achtung, Toleranz und ein korrekter Umgang sind 
wesentliche Merkmale für unser Miteinander im Unterricht und im 
außerschulischen Bereich. 

- Das Tragen von Kleidung und Symbolen mit fremdenfeindlichem, 
diskriminierendem oder rechtsextremen Hintergrund dulden wir nicht. 
 
 

5. Wir beachten die folgenden Regelungen 
- Aus Sicherheitsgründen halten wir die Außentüren stets geschlossen. 
- Ist eine Klasse 5 Minuten nach Unterrichtsbeginn noch ohne Lehrer, 

informiert der Klassensprecher die Schulleitung. 
- Die Schüler der Klassen 5 bis 7 halten sich bis kurz vor Abfahrt der 

Schulbusse unter Aufsicht im Schulgelände auf. 
- Wir tragen durch unser Auftreten in der Öffentlichkeit zu einem 

positiven Ansehen unserer Schule bei. 
- Auf dem Schulweg verhalten wir uns vorsichtig. 

 
 
 
Verstöße gegen die Hausordnung haben Folgen: 
Ermahnungen, Mitteilungen an die Eltern, Wiedergutmachungsleistungen, die Wegnahme 
unerlaubter Gegenstände und deren Aushändigung an die Eltern, 
Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen. 
 
 
 
 
 
Schulleiter 
 
 
 
 

 
 
 


